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PROF. DR. HARALD FLOSS
MIT SIMON FRÖHLE, WOLFGANG NAAK, 
ADOLF REGEN, STEFAN WETTENGL
Universität Tübingen, Burgsteige 11, 72070 Tübingen
Ältere Urgeschichte und Quartärökologie

Die Erforschung der Steinzeit im Ostalbkreis hat in 
den letzten Jahren für spannende neue Erkenntnisse 
gesorgt. Durch die hervorragende Zusammenarbeit 
des Arbeitskreises Steinzeit Schwäbisch Gmünd 
und der Universität Tübingen konnten Grabungen 
und Auswertungen durchgeführt werden, die ein 
ganz neues Licht auf das prähistorische Leben in 
der Region werfen.

Ein archäologisches Highlight ist zweifellos 
die sogenannte Venus von Waldstet ten, eine 
ca. 15.000 Jahre alte Frauenfigur vom Ende 
der letzten Eiszeit, die in dieser Form in 
Süddeutschland absolut einmalig ist. In einem 
reich bebilderten Vortrag wird dieser spektakuläre 
Fund vorgestellt und in einen internationalen 
Kontext gestellt.

Auch das neue Buch der Tübinger Forscher 
um Professor Floss wird in der Veranstaltung 
präsentiert. Das Werk bietet einen Überblick über 
die früheste Besiedlung des Ostalbkreises, die bis 
in die Zeit der Neandertaler zurückreicht.
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